
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Swansea liegt im Süden von Wales, direkt am Meer. Die Gegend ist wenig urban, toll sind die umliegenden Naturschutzgebiete in denen man gut wandern kann. Hilfreich ist es, ein Auto zu haben, aber auch der öffentliche Nahverkehr ist gut ausgebaut. Ich bin sehr herzlich empfangen worden.
	Studiengang Semester: Es gibt ein sehr gut organisiertes Go Global Team, die sich um alle Belange der ausländischen Studenten kümmern und auch Veranstaltungen organisieren. Es gibt ein eigenes Credit System, die Umrechnung ist einfach, zwei Swansea Credits entsprechen einem ECTS. Die Kursauswahl in Physik war einfach, ich konnte aus Jahr 1,2 und 3 wählen, Labor ist nicht möglich. Die zu belegenden Kurse sind auf 30 ECTS pro Semester begrenzt. Die Prüfungen empfand ich als einfacher als in Deutschland, da die Studierenden sehr gut auf die Klausuren vorbereitet werden und die Aufgaben vorhersehbar und bekannt waren. Insgesamt war ich 4 Monaten bzw. ein Semester in Swansea.
	verzeichnen: Es gibt einen Vorbereitungskurs an dem ich allerdings nicht teilgenommen habe. Das Studium ist vollständig auf Englisch. Ich fühle mich wesentlich sicherer im Verwenden von Fachbegriffen und in der direkten Kommunikation.
	dar: Insgesamt wird der Inhalt der Vorlesung viel ausführlicher erklärt und man kann sich gut auf die Klausuren vorbereiten. Daher würde ich allgemein schwere Kurse zu belegen empfehlen. Persönlich hat mir statistische Physik sehr gut gefallen.
	Leistungsverhältnis: Das Essen im Allgemeinen ist sehr schlecht. Es gibt einen Supermarkt und verschiedene kommerzielle Essensstände (Veganes Cafe, Asia Nudeln, Burrito). Die meisten Studierenden wählen den Meal Deal, 4€ für ein Sandwich, Cola und eine kleine Tüte Chips. Sonst gibt es warmes Essen für ca.  6-8 €, allerdings sehr fettig und pommeslastig. Insgesamt ist das Preis-Leistungsverhältnis für GB okay, verglichen mit Berlin aber schwach.
	Sie zu: Die öffentlichen Verkehrsmittel, hauptsächlich Bus, innerhalb Swanseas sind sehr gut. Viele Strecken kann man auch zu Fuß zurücklegen. Die Stadt selbst ist recht bergig, dazu gibt es viel Wind und Regen. Ein Fahrrad ist hilfreich, wenn einen diese Gegebenheiten nicht stören. Für landesweite Reisen empfehlt sich Reisebusse oder der Zug.
	vor Ort: Der einfachhalthalber habe ich mich für das Studentendorf abseits des Campus entschieden. Auf dem Campus/Studentendorf wohnen eigentlich nur die "Freshers" also Erstsemester, die in der Regel um 18 Jahre als sind. Ich habe in einem internationalen Haus mit drei anderen Studierenden gelebt. Ein Busticket braucht man im Studentendorf. Aber dem 2. Jahr suchen sich Freunde zusammen ein Haus (häufig 4-6 Personen). Die Mieten sind dort günstiger, allerdings sind die Häuser häufig in einem schlechten Zustand.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: In Swansea gibt es eine große Bar und Clubszene die allerdings von Musik und Verhalten nicht mit der in Berlin vergleichbar ist. Die Nächte enden früh. Innerhalb der Uni gibt es ein großes Angebot von verschiedenen societies. Diese sind nicht nur auf Sport ausgerichtet, sondern auch auf Kuchenbacken und Filme schauen. Die Gemeinschaften bieten viele Events und einen guten Anschluss. Die Stadt selbst bietet wenige kulturelle Angebote. Es gibt ein paar Museen und ein Theater mit Gastspielen. Die Preise insgesamt sind für GB günstig, häufig gibt es einen Studentenrabatt.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Die Miete wird meisten für ein Semester im Voraus bezahlt. Insgesamt kann man mit 800€/Monat (inkl. Miete) gut leben. Am Anfang sind einige Anschaffungen für die Unterkunft nötig.
	Group1: Auswahl1


